
 

 

 
 
Fachtagung 21. November 2019 – Hotel zur Treene, Schwabstedt 
 
Naturerlebnisse im Herbst und Winter - Ideen aus dem Publikum 
 
Nordseecard  

- Nur für die Zeit z.B. Oktober-November (in der Hauptsaison wird schon genug „herum gefahren“) 
- Weiterentwicklung „grenzüberschreitende Projekte“ (unter Einbeziehung der Interreg-Förderung) 

 
 
Kulinarik als Erlebnis 
 

- Grünkohlfahrten in Dithmarschen 
- Grünkohl-/Suppenboßeln (Straßenboßeln) und Köm; mit Bollerwagen unterwegs 
- Boßeln für Anfänger/Gäste, kombiniert mit Kulinarik, auch/gerade bei grauem Wetter, Bewegung zu Fuß; Vorteil: auch abseits der Küste kleine 

Gasthöfe/Landgasthöfe können eingebunden werden 
- Vogelbeobachtung und/oder Wattwanderung am Homler Siel mit anschließender Einkehr/Imbiss im Strandkorb-Bistro 
- Winter-Angeln 
- Winterjagen vom Hotel aus mit Jäger und dann das Wild essen. 
- Winter Street Food Festival (mit Streetmusic?) 
- Krabbenpulen, Klönen und Köm 
- Winterkutschfahrten am Strand/auf dem Watt mit Decken, Tee & Picknick, vielleicht auch Sekt und Glühwein/Punsch 
- Wattenmeer-Safari mit Austernfangen & essen   
- Aktion in der Adventszeit: Adventsgedichte, Lieder & Gebäck 
- Spezialitäten aus dem Norden: Führung durch Husum, Büsum oder Heide 
- Regionale Wintermenüs 

 
Phänomene/Elemente als Erlebnis 
 

- Sturmflut-Erlebnis: Erleben Sie eine Sturmflut an der Nordsee; wenn es keinen Sturm gibt, gibt es 30% des Reisepreises zurück 



 

 

- Angebote zum Thema Stille, z.B. besondere Stimmungen im Nebel u.s.w. („Geräusche der Stille“) 
- Achtsamkeitswandern im Watt 
- Wintersport-Events 

o Fackel-Staffellauf „Nord Süd“ 
o E-Bike Geo-Caching 
o Hallig Safari 

- Abendwanderung an der Küste: Was kann man sehen und hören, wenn es dunkel ist 
- Tiere im Winter – Stallzeit 

- „Wintermärchen“ – speziell für Kinder mit Geschichten, Vorlesen, Theater, Basteln, etc.  in eine andere Welt bringen 
- Lammzeit und Schafe als Küstenschützer 

 
 
Aktivitäten als Erlebnis 
 

- Workshops/Aktivitäten, bei denen die Gäst selbst aktiv werden, z.B. Upcycling, Souvenirs selber machen, Kochkurse, etc. 
- Seife selbst kochen, aromatisieren und färben: mehr Seife selbst machen heißt weniger Müll am Strand 
- Wachstuch Workshops in Verbindung mit Strandspaziergang im Winter (evtl. Clean-Up) 
- Kunst & Natur Seminare auf Eiderstedt 
- Strickkurse, z.B. Schal zum Mitnehmen als Weihnachtsgeschenke für Familie und Freunde; mit Glühwein/Punsch (in Anlehnung an Artnight) 

  
 
Nachhaltigkeit als Erlebnis 
 

- Nachhaltige November-Entdeckungen an der Küste:  
o Wie kann ich im Alltag nachhaltig leben?  
o Warum ist Müll im Meer?  
o Regionales gemeinsames Kochen mit Produkten aus der Region. 
o Kennenlernen regionaler Erzeuger 
o Mystischer November 

- Betreute Clean-Up’s wie ein Spendenlauf (z.B. 10€ pro kg Müll). Wir würden das gern betreuen (Spenden erwünscht): Plastik Crew Sylt 
- Müllsammel-Rally 
- Zero Waste Wochen – Wie viel Müll macht mich noch glücklich? 

 



 

 

 
Übernachtung als Erlebnis  
 

- Strandkörbe zum Übernachten (wie z.B. Timmendorfer Strand) 
[Anmerkung: Es gibt an der Nordsee bereits Schlafstrandkörbe, die in der Sommersaison gebucht werden können 
https://www.nordseetourismus.de/schlafstrandkoerbe] 

- Glamping/Tiny Houses 
 
 
Verkehr 
 

- Bahnhöfe Lunden & Tönning mit ÖPNV an die Küste einbinden 
- Wanderwege besser bewerben/erneuern 
 

 
Reiseidee „Auf den Spuren der Wikinger“ 

 
Vom Weltnaturerbe Wattenmeer zum Weltkulturerbe Haithabu und Danewerk: Auf Eider und Treene vom Eidersperrwerk oder ab Tönning Bootstour bis 
Hollingstedt, dort umsteigen in Pferdewagen bis Danewerk Museum oder Haithabu. Auf den Spuren der Wikinger am bestem im offenen Motor- oder 
Ruderboot, Rückfahrt im Bus. Richtung auch umkehrbar. Bessere Auslastung und Synergieeffekte: Gäste der Nordsee lernen das Binnenland kennen und 
Binnenlandgäste die Nordsee. 
 
 
 

https://www.nordseetourismus.de/schlafstrandkoerbe

